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Bezirksoberliga Herren Nord

MTV Hattorf : MTV Vorsfelde 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

MTV Hattorf baut Siegesserie in Bezirksoberliga Herren Nord 
aus

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom MTV Hattorf, als Michael
Rendelmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des MTV Vorsfelde
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Seib und Rendelmann, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Seib / Long
und Berger / Aulig, ehe sich die Spieler des MTV Hattorf mit 3:11, 11:8, 15:13, 9:11, 11:4
durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei der wenig
später folgenden 1:3-Niederlage gegen Bergmann / Greiser hatten Bach / Stüwe nur im ersten Satz
eine Chance. Rendelmann / Böckmann konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Müller / Matulovic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Eduard Seib
und Sean-Paul Berger, ehe sich der Gastgeber mit 11:6, 7:11, 8:11, 11:5, 11:4 durchsetzen konnte.
Axel Bach gewann anschließend sein Spiel gegen Marcus Bergmann eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ganz mithalten konnte Marcus Stüwe, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Erik Greiser, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Den Sieg von Kevin
Aulig konnte Nguyen Long im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-
Erfolg von Michael Rendelmann gegen Stefan Matulovic ging nur Satz 1 verloren. Einen Zähler für
das Team verpasste Elmar Böckmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Artur Müller.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Eduard Seib konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Marcus Bergmann beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Bergmann nun bei 4 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Axel Bach hatte seinen Gegner Sean-Paul Berger beim ungefährdeten 11:8, 11:4, 11:6 recht sicher
im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch diesen
Erfolg hat Bach nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:2
steht. Einen Sieg holte danach Marcus Stüwe beim 11:6, 9:11, 11:8, 11:5 gegen Kevin Aulig. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Keinen Zähler beisteuern konnte
Nguyen Long im Match gegen Erik Greiser, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Long nun bei 3:3, während Greiser bislang 3 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Einzel zwischen Michael Rendelmann und Artur Müller endete
dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Durch diesen Sieg liegt Rendelmann nun bei einer Saison-Bilanz von 4:2,
während Müller nach diesem Einzel eine Statistik von 6:1 zu verbuchen hat. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des MTV Hattorf geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2023 gegen den TSV
Meine, während der MTV Vorsfelde am 17.11.2023 gegen den TSV Grasleben antritt.

 Statistik:
 MTV Hattorf

Doppel: Seib / Long 1:0, Bach / Stüwe 0:1, Rendelmann / Böckmann 1:0 
Einzel: E. Seib 2:0, A. Bach 2:0, M. Stüwe 1:1, N. Long 0:2, M. Rendelmann 2:0, E. Böckmann 0:1 

 MTV Vorsfelde
Doppel: Bergmann / Greiser 1:0, Berger / Aulig 0:1, Müller / Matulovic 0:1 
Einzel: M. Bergmann 0:2, S. Berger 0:2, K. Aulig 1:1, E. Greiser 2:0, A. Müller 1:1, S. Matulovic 0:1


